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| Bezirk = 3 1 zu Danzig 


Sönigl Provinzial⸗Intelligenz⸗Somtolt im Poſt Zell 
Eingang: Plantzengaſſe M 385. 


NO. 243. Dienſtag, den 18. October. 1842. 
———..—— 


Angemeldet i Fremde. 8 

Angekommen den 16. und 17. October 1842. 
Die Herren Kaufleute F. Erckens aus Odenkirchen, F. Haſeaklever aus 
Rheims, 8. Wendiſch aus Berlin, H. Lehmann aus Mainz, M. Hörner aus Bir 


mingbam, N. Dittier aus Pforzheim, O. Maufner aus Solingen, Herr Oekonom 
C. eee aus Grabow e 18 a & 


nebſt Familie aus Litſchen, der Major im Sten Jufantetie-Regiment Herr d. Witz⸗ 
‚leben nebſt Gefolge aus Danzig, Frau Gutsbeſitzerin v. Szeidahely aus Rinkowken, 
log. im Engliſchen Hauſe. Der Portd'epee⸗Fähnrich im sten Küraſſier⸗Regiment 
Herr Baron v. Albedyhl aus Riefenburg, Heir Kaufmann A. Preuß nebſt Gattin 
2 Dirſchau, log. im Hotel de Berlin, Herr Kaufmann Martin aus Frankfurt 


., log. in den drei Mohren. 
1 ; D e k ann nt m a ch un g. 
9 Prüfung der Freiwilligen zum einjährigen Militairdienſt betreffend. . 
le unterzeichnete Commiſſion macht hiermit bekannt, daß die te dies jährige 
Prufung der Freiwilligen zum einjährigen Militairdienſt 
Freitag, den 4. November c., Nachmittags 3 Uhr, und 
„Sonnabend, den 5. November e, Vormittags 10 Uhr, 
& im jetzigen Regierungsconferenzlokale Langenmarkt N 452. 
Statt finden wird. Es werden demnach diejenigen jungen Leute, welche die Ver⸗ 
günfügung des einjährigen freiwilligen Militairdienſtes zu erlangen wünſchen und 
. Anſpräche zu haben vermeinen aufgefordert, ihre des falſigen ſchriftlichen An⸗ 
uͤge mit den durch die Bekanntmachung vom 3. März e. Amtsblatt pro 1842. 


U * 
\ 5 


Nro. 11. pag. 473 vorgeſchriebenen Atteſten bei ur, unter der Adreſſe des Herrn 


Regierungsaſſeſſor von Meuſel, ſpäteſtens bis zum 1. November c. einzureichen. 
Danzig, den 7. October 184% 
Die Departements⸗Commiſſion zur Prüfung der zum einjährigen Militairdienſt ſich 
meldenden Freiwilliger. 
N ’ Entbin dungen. 
2. Heute Morgens um 4 Uhr wurde meine Frau von einem Knaben entbun⸗ 
den, welcher zu frühzeitig geboren, bald nach der Geburt verſchied. 
Danzig, den 16. October 1842. * v. Simolin, 
5 i General⸗Major a. D. 
3. Die heute Mittags 177 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben 
Frau, von einem geſunden Sohne, zeige ich, anſtatt beſonderer Meldung, hiemit 
ergebenſt an. H. Penner. 
St. Albrecht, den 15. October 1842. 5 


e Fre 
2. Den heute früh 61 Uhr nach 2⸗monatlichen ſchweren Leiden erfolgten ſchmerz⸗ 
lichen Tod an der Unterleibes⸗Entzündung, meiner lieben treuen Ehegattin Sopbia 
Wilhelmina geb. Füllbach, in ihrem noch nicht vollendeten 42ſten Lebens jahre, zeige 
ich allen meinen Freunden und Bekannten mit der ergebenſten Bitte an, mir eine 
ſtille Theunnahme zu weihen. C. Splirtgarb, 
Danzig, den 16. October 1842. Thor⸗Controlleur. 
5. Am 15. d. M., Abends 8 Uhr, ſtarb der penſtonirte Regierungs⸗Haupt⸗Kaſſen⸗ 
Buchhalter Schoppenhauer, in feinem 59ſten Lebens jahre, an einer orgauiſchen Mar 
genktankheit. Dieſes melden tief betrübt die Hinterbliebenen. 
aer i d d n N . 
6. Als Verlobte empfehlen sich: Bertha Cohn geb. Löbenheim, 
« J. Goldschmidt, 
Danzig und Thorn im October 1842. 
Citerariſche Anzeige. j 
7. Im Verlage von Scheibleß Rieger & Sattler in Stuttgart iſt erſchienen 
und kann durch S. Anhuth, Langenmarkt WM 432. bezogen werden: 
N Der Humor und die Humoriſten. 


ueber weibliche und männliche Jugend, über alte 
Jung frauen und Junggeſellen. 
V . 


om 
Karl Julius Weber . 
gr. 8. 1842. broſch. 2 fl. oder 1 Thlr. 4 Sgr. 
2 An z eigen. - 
8. Es wird nach dem Lande 115 Meile von Danzig eine Erzieherin glu. 
welche aufer den nöthigen Schulwiſſenſchaften in der franzöſiſchen Sprache und och. 
Klavierſpielen Unterricht ertheilen kann. Näheres Langgarten 214., 1 Treppe b 
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6 „. zahnarzt P. Aug. Wolffſohn, Langgaſſe 534. B. 
8 iſt von Morgens 8 bis Abends 6 Uhr ununterbrochen in ſeiner Woh⸗N 


nung zu ſprechen. 
OS5555>2>2222,>E P P 
eee eee 
10. Theater- Anzeige. 5 
In Folge mehrfach an mich ergangener Aufforderungen: die athletiſchen 
Künſtler Herren Gebrüder Graffina, denen der bisherige beſchränkte Raum 
nicht geſtattete, ihre Kunſtfertigkeit im vollſten Maaße zu zeigen, im Then: 


geeinigt, welche Mittwoch den 19. und Sonnabend den 22. fiattfinden 
werden. Unter anderen Productionen werden ſie den hier noch nie geſehe⸗ 


— 
8 
nen Flug mit einem lebendigen amerikaniſchen & 
Pferde in der Luft, zur Darſtellung bringen. Das Nähere be 2 
ſagen die Anſchlagezettel. Vorher zum erſten Male wiederholt: * 


Dr im dritten Stocke. Poſſe in 1 Akt von 


ö ter auftreten zu laffen, habe ich mich mit denſelben auf zwei Vorſte lungen 


Angely. f 
geehrten Abonnenten, welche ihre Logen und Sperrſitze zu behal⸗ 


. Die 
ve TER: werden gebeten ſich bis Mittwoch um 10 Uhr gefalligſt zu er 


N 5 Fr. Oence. .. 
ECC 
2. Allen meinen Gönnern, Freunden und Kameraden, von denen es bei meiner 


Abreſſe nicht möglich war, perfönlich Abſchied zu nehmen empfehle ich mich hiemit 
deten und wünſche, daß fie: mich bis zu glücklicher Rückkunft in gutem Andenken 
halten mögen 7 Friedrich Albert Schulz, 

Ziegankenberg bei Danzig, den 15. October 1842. Hauszimmergefell 


RE Mu fi k. 
K wir vernehmen iſt der berühmte Pianiſt J. M. der Herzogin von Parma 
th, Krauße, deſſen Leiſtungen auswärtige Blätter als etwas Außerordentliches 
N gedenken hier eingetroffen, derſelbe wird uns hoffentlid mit einigen Kon⸗ 
f Sr erfreuen und wir fühlen uns veranlaßt hiefige Muſikfreunde auf dieſen ſeltenen 
13 uß aufmerkſam zu machen. 5 Mehrere Mufikfreunde. 
Eines Die aus der Stadtbibliothek entliebenen Bücher ſind, der Verordnung 
mitt gochedlen Rathes gemäß, am 12ten, Töten, oder 19ten d. M., in den Nach⸗ 
elſtonzgann den von 2—4 Uhr, dorthin wieder abzuliefern. Nach Ablauf dieſes Re⸗ 
u eimines ſteht die Bibliothek Mittwochs und Sonnabends in den genannten 
rn dem gebildeten Publikum auf's Neue zur Benutzung offen. 
10. October 1842. Dr: Löſchin. 
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14. Conzert-Anzeige. 
Morgen, als Mittwoch, den 19. d. M, wird Uuterzeichneter im Salon 


2 
2 
des Herrn Wiszniews ki sen. (Carthäuſerhof No. 1013.) ein Konzert zu geben 8 
0 


= die Ehre haben und ladet hiermit ein hochzuvetehrendes muſikliebendes Pu⸗ 
blikum ganz ergebenſt ein. Billette zum Suſcriptionspreis zu 20 Sgr. find < 
in der Muſikallen⸗Handlung des Herrn Reichel (Heil. -Geiſtgaſſe) und beim 
Portier im Engl Haufe zu haben. An der Kaffe Toter das Billet 1 Rthlr. 

© Anfang 615 Uhr. ; Theodor Krauße, 

0 ( pianiſt J. M. der Großherzogin don Parma) 

©99299009009905299009099:13990909099008E890990S 

15. Einem Hochgeehrten Publikum fo wie meinen werthgeſchätzten Kunden für das 

mit bis dahin geſchenkte Zutrauen dankend, zeige zugleich die Veränderung meiner 

Wohnung nach der Breitgaſſe Nro. 1234. im Hauſe des Herrn Brauer Axt der Fau⸗ 

lengaſſe gegenüber ergebenſt an, mit der Bitte, mir auch bier Ihr Wohlwollen zu 

ſchenken. Prompte und reelle Arbeit wird auch hier mein Beſtrebeu fein. 

i 8 ö A Bergema nu, 

Klempnermeiſter. 

16. Daß ich meine Wohnung aus der Fleiſchergaſſe nach der Heil. Gelſtg aſſe 

M 1009., unweit dem Glockenthor, verlegt habe, zeige ich einem geehrten Publi⸗ 

kum ergebenſt an; da ich faubere Herren⸗Stieſel aller Art verfertige, bitte um ges 

neigten Zuſpruch und verſpreche prompte Bedienung. A. Wolski, Schahmachermeiſter. 


. * > 
17. Es wünfcht ein junger Mann Unterricht im Schoͤnſchreiben 
zu geben. Adreſſen werden im Intelligenz Comtoit unter Litt. A. Z. erbeten. 
18. Der Finter eines verloren gegangenen Planes der Gegend von Prauſt er 
hält 5 Sgr. bei Ablieferung deſſelben Heil. Geiſtgaſſe M 941. f f 


19. Bei meiner Abreiſe von Danzig ſage ich meinen Freunden und Bekannten 


ein herzliches Lebewohl. W. Langnau. 

20. Langgarten Nro. 104. werden wollene und ſeidene Zeuge gewaſchen, und 

um gütigen Zuſpruch wird gebeten. f 5 

21. Wer Wlldſchur zu verkaufen hat melde ſich vorſtädtſchen Graden No. 42. 

dei Gäbel, Sattlermeiſtet. 

22. Jeden der noch Geldforderungen an mich zu machen hat, erſuche ich hiedurch, 

mir feine Rechnungen im Verlauf dieſer Woche, Morgeus zwiſchen 8 und 9 u 

zu übergeben, damit ich vor meiner Abrelſe von hier noch alles berichtigen kaun. 
Danzig, den 17. October 1842. 1 4 Dr. Baum. 

2 TH e N 

lin, Magdeburg und Schleſien und geht in einigen Tagen beſtimmt von hier ab. 

Das Nähere beim Frachtbeſtätiger J. A. Piltz. . 

24. 1000 — 1200 Rihlr. im Ganzen oder getheilt, find aus der e 

der ſtädtiſchen Prediger Wittwen⸗Kaſſel hypothekariſch zu begeben. Das Nähe 


Beilage. 


. W ; 
Schiffer Ludwig Habermann aus Bromberg ladet nach Frankfurt a. O., Ber“ 


Pr 
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25. Eine brauchbare Hobel dank nebſt Werkzeug wird für einen möglichſt billi⸗ 


gen Preis zu kaufen geſucht Johaunisgaſſe Nro. 1301. 
26. Ein praktiſch bewährter Wirthſchafter, welchet polniſch derſteht, findet 
due Stelle auf einem Gute in der Gegend von Danzig. — Adreſſen abzugeben: 
Hundegaffe Niro. 310., bei Herrn Dr. Wagenfeld. 
5 . eg ven 
27. Zwei freundliche menblirte Zimmer find an einzelne Herten zu betmielhrn 
Neugarten, der Lohmüple gegenüber AP 434. i 
20 — sten Damm No. 1420. iſt eine menblirte Stube zu vermiethen. 
en” Langgarten No. 58. iſt eine meublirte Vorderſtude don drei Fenſtern für 
auen einzelnen Herren zu dermiethen. Das Nähere zu erfragen eine Trepoe hoch. 
30. Frauengaſſe No. 037. iſt die Ober⸗Etage mit 3 neu decotitten Zimmern, 
2 ꝛc. an auſtändige und tuhige Bewohner von jetzt oder nächſter Ziehzeck ab, 
miethen. . 

7 8 2 helle Zimmer ſind in der erſten Etage zuſammen coach einzeln mit oder 

N 3 


ubein an einzelne Perſonen Frauengaſſe No. 337. billig zu vermiethen, 
einzelne Herren zum 1. November zu vermiethen. F 
Sachen zu derkaufen in Danzig, 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


83. „ Altdorf, Hof No. 1., fd 100 Stack fette Hammel im Ganzen oder 
20 einzeln zu verkaufen. a Felicia Kubn. 


e an Trockenes Brennholz, den Faden 2 Rihlr. 20 Sgr. mit Fabrlohn, 
ik auch gutes 4, fußiges Kernholz, kauft man billig beim Süntmermeiſter Barulk, 
3 


gen Steindamm No. 333, 

Pans, Einige gute beſchlagene Karten werden zum billigen Preife gekauft Dieten⸗ 
Markt Nro. 273. ; 
6. Große Kaſten geeignet zur Apſbewohung kel Rattofetn find 
äuflich Brodtbänkengoſſe Nro. 707. 
37. E 
in allen Farben, 10 Sgr. das Paar, empfiehlt L. J. Goldberg, Breithenthor 1925. 
dar Ein Kram Repoſitorium nebſt Schild, 1 Küchenſpind und 1 Bettrahmen ſte⸗ 
en billig zum Verkauf Len Steindamm No. 386. 5 


7 


muſterte Atlas baͤnder a 124 Sgt. pro Elle, wollene Stapſe 


= 
* 
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39. Ein bedeutendes Quantum eſchene Stämme find käuflich zu haben Altſtödt⸗ 


ſchen Graben No. 428. 


40. Citca 20 Ruthen geruchfreier trockger Torf ſtehen wegen Räumung einc 
Lokales Zten Damm No. 1416. äußerſt billig zum Verkauf. 


Edict al Citation. f £ 


41. Der Chriſtian Cart Kampf, Sohn des zu Klein⸗Katz veiſtorbenen gleicher: 
Meiſters Martin Kampf, ift im Jahre 1806 von Danzig aus als Matroſe zor See 
gegangen und hat bisher von feinem ben und Aufenthalt keine Kunde gegeben; 
feine Erben haben auf feine Todeserflätung provocirt und es iſt dahen ein Termin 


auf 


den 18. Jali 1843, Vormittags um 11 Ubr, x 

in Klein⸗Katz anberaumt worden, zu welchem der Chriſtian Carl Kampf fo wie dep 

fen unbekannten Erben und Erbnehmer mit der Auflage vorgeladen werden, ſich in 

demſelben ſchriftlich oder perſönlich zu melden, widrigenfalls der Chriftian Carl Kampf 

für todt erklärt und fein Nachlaß den ſich legitiwirenden Erben aus geantwortet mer? 

den wird. 5 ; 2 75 

Neuſtadt, den 21. Anguſt 1842. 

1 Das Pateimonialgericht Klein⸗Katz. 

—ä—— 

Wechsel- und Geld- Cours. 
Danzig, den 17. October 1849. 
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Uriefe. Geld. ausgeb. | begehrt 
— 2 — Sgr. Sgr. 
ene Friedriehs dor. . 170 


London, Sicht — 
— 3 Monat. ji — 
Hamburg, Sicht — 
— 10 Wochen 41} 
Amsterdam, Sicht — 
— 70 Tage. — 
Berlin, 8 Tage — 
— 2 Monat 99 
Paris, 3 Monat 795 
95 
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Warschau, 8 Tage 
9 2 Monat 
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